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24 Medaillen und zwei österreichische Jugendrekorde für die SVS-Schwimmen 

Bei knapp 40 Grad Celsius im Schatten fanden die österreichischen Schwimmmeisterschaften der 
Jugend- und Schülerklassen im wunderschönen Freibad von Wolfsberg statt.  
 
Nach seinem ersten Staatsmeistertitel in der allgemeinen Klasse (letztes Wochenende in 
Kapfenberg) konnte der 16jährige Filip Milcevic auch in Wolfsberg seine Klasse beweisen. Der SVS-
Schwimmer gewann Gold über 100m und 200m Schmetterling und war dann auch  
über 100m Rücken nicht zu besiegen. Dem nicht genug, verbesserte er seinen erst letzte Woche 
aufgestellten Jugendrekord über 200m Schmetterling erneut. Mit 2:04,42 konnte er sich auch über 
eine europäische Spitzenzeit freuen.  
Beflügelt durch seinen achten Platz beim EYOF in Utrecht war dem Langstreckenspezialisten Lukas 
Ambros auch der heimische Meistertitel über 1500m Freistil nicht zu nehmen. Abrundet durch  
Silbermedaillen über 200m und  400m Freistil und einem dritten Platz über 200m Schmetterling 
konnte er mit seiner Leistung sehr zufrieden sein. Durch seine professionelle Einstellung zählt er zu 
den erfolgversprechendsten Schwimmern der SVS-Riege -  mit guter internationaler Perspektive.  
 
Mit einer fulminanten Brustschwimmtechnik überraschte Christopher Rothbauer über 100m Brust 
die Konkurrenz und verwies dabei seinen Vereinskollegen Dominik Hitzinger auf den zweiten Platz. 
Dominik Hitzinger wiederum lieferte über 200m Brust das vielleicht spannendste Duell des 
Wochenendes. Das bis zum Ende spannende Rennen verlor er schlussendlich knapp um zwei 
Zehntel, durfte sich aber über eine Zeit mit Europaniveau freuen. Christopher Rothbauer wurde in 
diesem Rennen starker Dritter. 
 
Rückenspezialist Simon Vitek gewann als Titelverteidiger überlegen die 200m Rücken vor seinem 
Vereinskollegen Patrik Lenhart. Maximilian Lechner freute sich im 100m Freistilbewerb über den 
zweiten Platz und Christoph Kirschka erreichte mit der Bronzemedaille über 200m Rücken in der 
Schülerklasse seine erste österreichische Meisterschaftsmedaille. 
 

Bei den SVS-Damen konnte einmal mehr die sprintstarke Marlene Kahler ihr Talent zeigen. Mit Gold 
über 100m Rücken, Silber über 200m Rücken und 100m Freistil und Bronze über 200m Freistil war 
sie die fleißigste SVS-Medaillensammlerin. 
Über ihren ersten Podest Platz durfte Andela Jovanovic jubeln. Die Bronzemedaille über 200m  
Brust bei den Schülerinnen war eine weitere starke Leistung der aufstrebenden Schwechaterin. 
  
Die vielseitige Emilia Hackl erreichte mit neuen Bestzeiten mehrere Finalplätze und mit einem 
vierten Platz konnten Alina Krammer über 200m Schmetterling und Stephan Klager über 100m 
Schmetterling  weitere Topplatzierungen für die SVS erkämpfen.  



 
Silvio Staber, Krisztian Butyka und Linda Ungerböck erreichten mit guten Bestzeiten Top-Acht-
Platzierungen. 
 
Abgerundet wurden die SVS-Erfolge durch die überlegenen Siege bei den beiden Herren-Staffeln: 
 
Über 4x100m Freistil wurden österr. Jugendmeister: Patrick Lenhart, Dominik Hitzinger, Lukas 
Ambros und Filip Milcevic. 
Im letzten Wettkampf der Veranstaltung schafften die SVS-Herren  über 4x100m Lagen eine 
beeindruckende Verbesserung des österr. Jugendrekordes auf 4:01,09 min..  
Simon Vitek, Christopher Rothbauer, Filip Milcevic und Lukas Ambros erreichten überlegen 
Gold in diesem Wettbewerb.  Dazu erkämpfte in diesem Rennen die 2. Mannschaft der SVS-
Schwimmen in der Besetzung Patrick Lenhart, Dominik Hitzinger, Krisztian Butyka und 
Maximilian Lechner die Bronzemedaille. 
 
„Mit großer Freude können wir feststellen, dass das SVS-Trainerteam mit Kathrin Schimpfössl, 
Gabor Kovacs und Adam Thoroczkay durch ihre Fachkompetenz eine stetige Entwicklung unserer 
SVS-Talente sichern.“, sind sich SVS-Schwimmen Präsident Gerfried Primig und der sportliche 
Leiter  Dr. Michael Finkenzeller einig. 
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